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Kepler Universitätsklinikum 

 

KOFÜ-Newsletter #10 zum Covid-19 

03.04.2020 

 

Sehr geehrte Mitarbeiterin, sehr geehrter Mitarbeiter! 

Wir möchten Sie regelmäßig über Aktuelles in der Corona-Thematik auf dem Laufenden halten.  

 

Umfassende Informationen finden Sie hier: 

Gelenkte Dokumente: http://dml.kepleruniklinikum.at/sites/KUK/SitePages/Corona.aspx 

Fragen und Antworten (FAQs): 
http://intranet.kepleruniklinikum.at/news/Seiten/2020/3/1326/Haeufig-gestellte-
Fragen-zum-Thema-Corona.aspx 

Videoinformationen: 
http://intranet.kepleruniklinikum.at/news/Seiten/2020/3/1320/Corona-
Informationsvideos.aspx 

KOFÜ-Newsletter: http://intranet.kepleruniklinikum.at/gf_kofue/Seiten/Newsletter.aspx 

Sie haben Fragen: fragen.corona@kepleruniklinikum.at 

 

 

Aktuelle Daten KUK (Stand 03.04.2020 7.00 Uhr) 

PatientInnen: 

Bestätigte Fälle auf Normalstation 29 

Bestätigte Fälle auf Intensivstation 5 

Hospitalisierte Verdachtsfälle 0 

Entlassungen genesener PatientInnen bisher 20 

Verstorbene gesamt bisher 6 
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Definition und Übersicht einzelner Versorgungsstufen 

In den letzten Wochen hat ein Team von Expertinnen und Experten der KUK einen Stufenplan zur 

Versorgung der Covid-19 Patientinnen und Patienten ausgearbeitet. Wir haben darüber bereits in 

KOFÜ-Newslettern informiert. Um Ihnen einen Überblick über diese Versorgungsstufen zu geben, 

haben wir folgende Übersicht für Sie erstellt, die diese Stufen kurz erläutern: 

 

 

Aufgrund des aktuellen Entwicklungsverlaufs der Anzahl der Covid-19 Patientinnen und Patienten in 

der KUK hat die KOFÜ bereits am vergangenen Wochenende festgelegt, die vorbereitete nächste 

Versorgungsstufe 3 in die Wege zu leiten. Dies bedeutet, dass sämtliche Bettenstationen im Bauteil 

D für die stationäre Betreuung von Covid-19 Patienten genutzt werden können. Die notwendigen 

Maßnahmen wurden mit den relevanten Bereichen im Detail akkordiert und nach und nach 

umgesetzt. Die nachfolgende Übersicht gibt Ihnen Einblick in einige Details dieser Versorgungsstufe: 

 Sämtliche Bettenstationen im Bau D (D3.1, D3.2, D2.1, D2.2) werden für COVID-19 Patienten 

zur Verfügung stehen. 

 Die COVID-19 Verdachts-Notfallaufnahme wird aus den Räumlichkeiten der A 2.1 und der 

COVID-NIR (Notfall-Interventionsraum) in die Räumlichkeiten der Lungenambulanz bzw. 

Bronchoskopie übersiedeln (dann umbenannt als NFA Bau D). 

 Die Notfallaufnahme-Bau D hat eine eigene Rettungszufahrt und wird alle NotfallpatientInnen 

mit COVID-19 Verdacht notfallmedizinisch versorgen. 

 Die Notfallaufnahme-Bau D wird an Aufnahmetagen sowie an Folgetagen bis 19:00 Uhr 

betrieben. 

 Die Station D2.2 wird neben COVID-19 Fällen auch Betten für COVID-19 Verdachtsfälle 

vorhalten. 
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 Die Lungenambulanz übersiedelt in die ambulanten Räumlichkeiten der A2.1. 

 Die Bronchoskopie übersiedelt in die Endoskopie. 

 Die Stroke Unit ist in die Räumlichkeiten des Aufwachbereiches der Tagesklinik im ZOP 

übersiedelt. 

 Die Neurologie 2 wird auf der A4.2 10-15 Betten für neurologische PatientInnen nutzen. 

Außerdem stehen für Patienten der Neurologie 2 bedarfsweise Betten auf der Interne 1 und 2 

zur Verfügung. 

 Der ZOP Aufwachraum steht weiterhin für hausinterne Notfälle von PatientInnen ohne COVID-

19 (Verdacht) 24/7 zur Verfügung. 

 

Die Umsetzung all dieser Maßnahmen ist mit einem großen logistischen Aufwand verbunden, der 

sehr gut funktioniert. Das ist nur durch den enormen Einsatz von allen beteiligten Kliniken, der 

Medizintechnik, der Haus- und Gebäudetechnik sowie vielen anderen MitarbeiterInnen des Hauses 

möglich. Danke für die großartige Kooperation und reibungslose Zusammenarbeit! 

Verteilung von Masken, Stoffmasken und Visieren 

Die Verteilung der Masken für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im patientennahen Bereich ist 

angelaufen. Die chirurgischen Masken (Mund-Nasen-Schutz) dienen in erster Linie dem Schutz der 

PatientInnen bzw. von Personen in der unmittelbaren Umgebung, sie schützen den Träger nicht 

verlässlich vor einer Infektion und sind auch nur dort notwendig, wo unmittelbarer Kontakt zu 

anderen Menschen besteht. In Bereichen, in denen Kontakt zu Verdachtsfällen oder zu bestätigen 

Erkrankungen an COVID-19 besteht, werden spezielle Schutzausrüstungen ausgegeben und 

verwendet. Die Ausgabe läuft und erfolgt aus logistischen Gründen in einem Stufenplan. Wir 

erhalten in der nächsten Woche die ersten Lieferungen für wiederverwendbare Stoffmasken, die wir 

ebenso in weitere Folge verteilen werden. Dazu werden wir Sie in der nächsten Woche zeitgerecht 

konkret informieren. 

Zudem werden in besonders relevanten Bereichen Gesichtsvisiere ausgegeben, die im 

überwiegenden Ausmaß von der Bau – und Haustechnik in Abstimmung mit der Hygiene produziert 

wurden. Dazu großer Dank an die Kolleginnen und Kollegen, die täglich diese Visiere im Haus 

produzieren. 

Station N 202 am NMC – Alle Stationen ab Montag wieder in Betrieb 

Wir dürfen Sie informieren, dass ab Montag die zwischenzeitlich geschlossene Station N 202 der 

Klinik für Neurologisch-Psychiatrische Gerontologie wieder zur Verfügung steht und damit in der 

KUK wieder alle Stationen, die aufgrund einer Covid-19 Infektion geschlossen waren, wieder in 

Betrieb sein werden. 
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Teilweise Fortführung der Sanierung des Bauteiles A/B 

Aufgrund der Corona Krise wurden in den letzten Wochen die Generalsanierungsarbeiten des 

Bauteiles A/B vorübergehend eingestellt. Es wurde nunmehr festgelegt, diese in Teilbereichen 

wieder fortzuführen. Dies betrifft zum einen den Ausbau der Technikzentrale im 7. Obergeschoss 

des Bauteiles B, zum anderen die Fertigstellung des Außenschachtes an der Gebäudefassade. Die 

Arbeiten sind über einen eigenen Baustellenzugang durchführbar, sodass es zu keinen personellen 

Vermischungen mit dem Krankenhausbetrieb kommt. 

Tägliches JKU Corona Update 

Im neuen „JKU Corona Update“ sprechen WissenschaftlerInnen (bis auf weiteres) täglich Klartext. 

Im Gespräch mit Rektor Meinhard Lukas erklären sie das Virus, analysieren die Folgen und 

diskutieren Konzepte gegen die Krise. Aus gesundheitlicher, naturwissenschaftlicher, 

technologischer, gesellschaftlicher, wirtschaftlicher und rechtlicher Sicht. Herausragende 

ExpertInnen teilen Ihr Wissen im Kampf gegen die Corona-Krise. Das JKU Corona Update startet 

heute um 14 Uhr. Der Livestream ist frei zugänglich und unter 

https://www.youtube.com/playlist?list=PL4wCC-r03QSOPlLpfCTZKMKXX2vZgXqt5 abrufbar. 

 

 

Vielen herzlichen Dank! 

Mit besten Grüßen 

Ihre Geschäftsführung und Kollegiale Führung 

Mag. Dr. Franz Harnoncourt 

 Mag. Günther Dorfinger, MBA Simone Pammer, MBA 

 Univ.-Prof. DDr. Ferdinand Rudolf Waldenberger 

https://www.youtube.com/playlist?list=PL4wCC-r03QSOPlLpfCTZKMKXX2vZgXqt5

